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Francka Julius

Lesen Sie...
�X ... wie Sie sich von Altlasten 

befreien können, um wieder 
frei für die Gegenwart und 
eine neue Beziehung zu 
sein.

�X ... wie Sie durch die richtige 
innere Einstellung und 
äußerer Ausstrahlung für 
Andere wieder interessant 
werden.

�X��... wie Sie realistische An-
sprüche an einen neuen 
Partner stellen und sich in 
der Kennenlernphase richtig 
verhalten.

Schluss mit dem Dauer-Single-Dasein! 
Ein Ratgeber für den Weg ins Glück zu zweit!
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der schlüssel zum leben

Francka Julius

Schluss mit dem Dauer-Single-Dasein! 
Ein Ratgeber für den Weg ins Glück
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Kontaktkiller Selbstmitleid oder Glück 
auch allein: Möchten Sie Ihr Single-
Dasein beenden? Lernen Sie, zufrieden 
mit Ihrem Leben zu sein!

Vielleicht werden Sie nach dem Lesen dieser Überschrift 
denken: Schlau gesagt, aber wie soll ich denn bitte-
schön zufrieden mit meinem Leben sein, wenn ich doch 
niemanden habe, mit dem ich mein Leben teilen kann? 
Wenn ich als einziger (Dauer-)Single inmitten von Händ-
chen haltenden und frisch verliebten Pärchen stehe und 
mich ständig wie das fünfte Rad am Wagen fühlen muss? 
Wenn um mich herum Familien gegründet werden, wäh-
rend ich mich stets allein und im Abseits fühle und mitt-
lerweile das Ticken meiner biologischen Uhr wie Don-
nerschläge hallen höre. Wie soll ich denn zufrieden und 
glücklich sein, wenn ich von der Arbeit nach Hause kom-
me und niemand auf mich wartet, um sich anzuhören, 
worüber ich mich gefreut oder auch womöglich geär-
gert habe. Und jeden Abend muss ich allein in mein kal-
tes, leeres Bett kriechen. Wie soll ich da bitteschön zu-
frieden mit meinem Leben sein? 

Dies aber ist ein Denkfehler, dem viele Singles nach langer und 
möglicherweise frustrierender Partnersuche unterliegen. Mensch-
lich ist diese Haltung absolut nachvollziehbar und es ist auch 
völlig normal, solche Gefühle zu entwickeln. Der Mensch ist kein 
Einzelgänger und sehnt sich nach Liebe, Wärme, Geborgenheit 
und dem gesamten Spektrum der Zweisamkeit. Einsamkeit 
kann auf Dauer frustrieren und auch fehlgeschlagene Kontakt- 
und Flirtversuche schaden dem Selbstwertgefühl. Negative Er-

Alle werden geliebt – 
ich nicht.

Das Selbstwertgefühl 
leidet.


